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Technologie ist einer der wichtigsten Wettbewerbsvorteile der neusser formblech GmbH. Daher

investiert einer der größten Blechbearbeiter am Niederrhein aktiv in zukunftsorientierte

Innovationen. Laserschneiden und -schweißen, Co-Robotic oder High-Tech-Beschichtung sind

hier unter einem Dach - und auf dem Dach der Produktionshallen seit neuestem mehr als 4.000

qm Solarzellen. Damit setzt das Unternehmen ein starkes Zeichen für den Umweltschutz.

„Wir erwarten, dass wir jährlich rund 350 Tonnen CO2 einsparen können. Insgesamt werden wir

auf diese Weise über 25 Prozent unseres jährlichen Strombedarfs selbst abdecken und

gleichzeitig in Zeiten anziehender Energiepreise unabhängiger vom Markt werden“ sagt Dipl.

Ing. Thomas Rütten, Geschäftsführer der neusser formblech GmbH.

Kunden achten zunehmend auf Nachhaltigkeit

Mit der Inbetriebnahme der Solaranlage reagiert das mittelständische Unternehmen zugleich

auf ein verändertes Kundenverhalten. Denn Nachhaltigkeit wird für Kunden immer wichtiger –

und zwar nicht nur hinsichtlich des Endprodukts an sich, sondern in Bezug auf sämtliche

Aspekte entlang der gesamten Wertschöpfungskette eines Unternehmens.
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„Es ist ein tolles Gefühl, zu wissen, dass wir den Bauteilen unserer Kunden einen kleineren

ökologischen Fußabdruck verpasst haben“, begeistert sich Vertriebsleiter Klaus Hoven.

Auch in Zukunft verfolgt die neusser formblech GmbH weitere Optimierungsmöglichkeiten zur

Senkung des Energieverbrauchs. „Natürlich ist die Energieeffizienz auch im Rahmen von

Neuinvestitionen inzwischen ein wichtiges Entscheidungskriterium“, so Rütten.

Starke regionale Partner

Das Projekt wurde gemeinsam mit zwei starken regionalen Partnern umgesetzt. Mit Hilfe der

Rheinland Solar wurde die 750-kWp-Solaranlage installiert und in Betrieb genommen. Die

Stadtsparkasse Düsseldorf hat die Projektfinanzierung übernommen und für eine einfache

Abwicklung gesorgt.
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So funktioniert der Energiecheck

1. Ihre Betreuerin oder ihr Betreuer 

führen Sie durch den Energiecheck – auf 

Wunsch auch remote.

2. Nach der Potenzialermittlung 

vermitteln wir Ihnen den Kontakt zu 

einem passenden Kooperationspartner.

3. Dieser analysiert Ihre Möglichkeiten, 

den erforderlichen Investitionsaufwand 

und die potenziellen Einsparungen.

4. Von uns erhalten Sie ein Angebot zur 

Finanzierung der Investitionen inkl. 

passender Förderprogramme.


